
Tageskalender

RATHAUS/BÜRGERBÜRO

Bürgerbüro, Rathausstraße 1,
Telefon 05221/964333, 8 bis 16 Uhr
geöffnet.

VEREINE UND VERBÄNDE
AWO Lippinghausen, 15.45 Uhr
Wassergymnastik im Johannes-
Falk-Haus.
Gospelchor Eilshausen, Ev. Kir-
che Eilshausen, 19.30 Uhr Chor-
probe.
Schützen Oetinghausen, Schieß-
stand Obere Talstraße 145, 17.30
bis 20 Uhr Training Schüler/Ju-
gend, 19.30 bis 22 Uhr Training Er-
wachsene.
CVJM Eilshausen, Sporthalle GS
Eilshausen, Schulstraße 31, 18 bis
19.30 Uhr Gymnastikgruppe für
allgemeine Kräftigung und Be-
weglichkeit.
CVJM Hiddenhausen, Sporthalle
Grundschule Eilshausen, 17 Uhr
Handballtraining.
SV Oetinghausen, Sporthalle GS
Oetinghausen, Eilshauser Straße
28, 20.15 bis 21.15 Uhr Fitness- und
Konditionsgymnastik II.

KINDER UND JUGENDLICHE
Evangelische Jugend Hidden-
hausen, Gemeindehaus Eilshau-
sen, Erdbrügge 13, 16.30 bis 18 Uhr
Jungschar (9 bis 11 Jahre); Raben-
eck-Haus, Neuer Weg 3, 16.30 bis
17.30 Uhr Jungschar (9 bis 11 Jahre).
Stephanuskirchengemeinde, Ge-
meindehaus Schweicheln-Berm-
beck, Am Kartel 2, Telefon
05221/62150, 16.30 bis 17.30 Uhr
Probe Kinderchor.
SV Oetinghausen, Sporthalle GS
Lippinghausen, Untere Ringstraße
2, 15 bis 16 Uhr Eltern-Kind-Tur-
nen (2 bis 4 Jahre).

SENIOREN
Haus Stephanus, Bertolt-Brecht-
Straße 11, Telefon 05221/96730,
10.30 Uhr Tänze im Sitzen.

Familien-Nachrichten

GEBURTSTAGE

Helmut Schnieder, 84 Jahre.
Elli Vollmer, 81 Jahre.
Ursula Rüffer, 81 Jahre.
Luzie Lemkemeyer, 97 Jahre.
Hans Ludwig Prüßner, 89 Jahre.
Erika Luig, 84 Jahre.

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr
Geburtstag in unserer Familien-
ecke veröffentlicht wird, melden
Sie sich bei uns unter Telefon
05221 / 59 08 11 oder per E-Mail an:

@ ____________________________
herford@westfalen-blatt.de

Imkerseminar:
noch Plätze frei

Hiddenhausen (HK). Beim
Grundlagenseminar der Imkerei
der IG Bienenfreunde Hiddenhau-
sen-Werretal sind noch einige
Plätze frei. Wer teilnehmen möch-
te, kann sich noch bis zum 10. De-
zember online anmelden unter
hura-natur@t-online.de. Das Se-
minar selbst findet jeweils sams-
tagnachmittags vom 28. Januar bis
18. Februar 2017 statt. Den Teil-
nehmern des Seminars werden
Grundkenntnisse der Imkerei ver-
mittelt. Auf dem Lehrplan stehen
der sachgerechte Umgang und die
Pflege der Honigbienen, Infos zu
Krankheiten, deren Vorbeugung
und Bekämpfung, Honiggewin-
nung und Vermarktung sowie zu
Verordnungen und Gesetzen.

15. Markt an 
der Erdbrügge
Hiddenhausen (HK/rkl). Zwölf

Gruppen und Vereine haben sich
zusammengetan, um am 25. und
26. November auf dem Dorfplatz
an der Erdbrügge den 15. Eilshau-
ser Weihnachtmarkt auf die Beine
zu stellen. Eröffnet wird er am
Freitag, 25. November, um 16.30
Uhr mit einem Musikbeitrag der
Paul-Maar-Grundschule. 

Danach geht es um 17.30 Uhr mit
der Aufführung des Singspiels
»Das kleine Hirtenkind« in der Au-
la der Grundschule weiter, das
Kinder der Klassen 1a und 1b auf-
führen. Ab 18 Uhr sorgt »InJoy« für
Weihnachtsstimmung. Die Sing-
gemeinschaft Schweicheln steuert
um 19 Uhr einen »Kessel Buntes«
bei. Weihnachtlich und klassisch
maritim ist das Programm der
»Binnenschiffer« ab 20 Uhr. 

Den Samstag eröffnen die Kitas
Rappelkiste und Arche. Die Kinder
singen mit »Krawallo« Weih-
nachts-Hits. Die Pfälzer Puppen-
bühne spielt um 16.15 Uhr »Das
Dschungelbuch« und um 18 Uhr
»Der Mondbär«. Märchenerzähle-
rin Margitta Laus entführt um
17.15 Uhr »Mit dem Spinnrad ins
Märchenland«. Das Haus der Mu-
sik ist um 16.30 Uhr und 19.15 Uhr
am Start, das Tanztheater Gladys
präsentiert »Die Wichtel zur
Weihnachtszeit« (17.30 Uhr), der
CVJM steuert Weihnachtliche
Blasmusik bei und der Chor
Freundschaft singt Lieder zum
Advent (18.30 Uhr). An beiden Ta-
gen kommt auch der Nikolaus.

Spielerisch bewegen bei Indiaca und Tennis
Mehr als 100 Teilnehmer beim Jugendsportabend in der Turnhalle der Olof-Palme-Gesamtschule

 Von Siegfried H u s s

Hiddenhausen (HK). Körperli-
che Bewegung tut gut! Denn Be-
wegung lässt Muskeln wachsen,
stärkt Herz und Kreislauf. So ent-
wickeln Kinder und Jugendliche
beim Sport außerdem spielerisch
Kraft, Geschicklichkeit und
Gleichgewichtsgefühl in Gemein-
schaft mit Gleichaltrigen. Daher
richten Hiddenhausens Gemein-
desportverband (GSV) und das
Haus der Jugend (HdJ) seit dem
Jahr 2000 jeweils im November
den Kinder- und Jugend-Sport-
abend in der Olof-Palme-Gesamt-
schule (OPG) aus.

Wegen der dreijährige Hallen-
schließung fand der Sportabend
am Freitag zum zwölften Male
statt. GSV-Sportlehrer Thomas
Korytowski und HdJ-Sozialarbei-
ter Klaus Wenske organisierten
gemeinsam mit den Koopera-
tionspartnern der OPG, der Ju-
gendsportgemeinschaft (JSG) Hid-
denhausen, der SG Schweicheln,
des CVJM Lippinghausen, der
TTSG Löhne-Schweicheln und des
TC Hiddenhausen diesen Sport-
schnupperabend. Weit mehr als
100 Kinder und Jugendliche waren
der Einladung gefolgt. Sie wurden

von 20 Ehrenamtlichen betreut.
Auf den Spaß am Sport folgten

im Haus der Jugend noch weitere
Überraschungen. »Wir haben Be-
schäftigungsmöglichkeiten wie
Spiele, Billard oder Fußballkicker
für jene vorbereitet, die sich dafür
angemeldet haben, anschließend
im Haus der Jugend zu übernach-
ten«, erläuterte Wenske. 

In der Sporthalle konnten die

Teilnehmer Trampolin springen,
auf dem DFB-Streetsoccercourt
Ball spielen und die Sportarten
Badminton, Indiaca, Tischtennis
und Tennis ausprobieren. Zahlrei-
che Erwachsene schauten sich das
spielerische Treiben von der Tri-
büne aus an.

Begeistert von diesem Sport-
abend waren auch die Übungslei-
ter Kai Beckmann von der SG

Lassen sich von Sebastian Boehmfeld (TV Hiddenhausen) den Um-
gang mit dem Tennisschläger erklären (von links): Leonie, Lea, Vi-
vian, Xenia und Lara.

Schweicheln und Stefan Pampel
von der JSG: »Hier können sich die
Kinder mit Freude spielerisch be-
wegen. Wer sich sportlich heraus-
fordern will, ist bei uns willkom-
men.« Hervor hoben sie auch die
integrative Kraft des Sports. »In-
zwischen haben wir zahlreiche
Flüchtlingskinder in unsere Fuß-
ballmannschaften integriert«, be-
richtete Pampel. Ein iranisches

Mädchen habe zum Beispiel nach
einiger Zeit ihren Bruder mitge-
bracht und beide seien jetzt mit
großer Freude dabei. Kai Beck-
mann ergänzt: »Während bei der
JSG derzeit 14 Kinder aus Flücht-
lingsfamilien in Mannschaften
mitspielen, haben sich in unserem
Verein bereits 18 Kinder integriert
und mit der Sprache klappt das in-
zwischen auch ganz gut.« 

Messen ihre Kräfte an der Sprossenwand in der Turnhalle der Olof-
Palme-Gesamtschule: (von links) Joy, Ciara, Vivien, Janne sowie Mu-
barik und Aaron.  Fotos: Siegfried Huss
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Hiddenhausen

»Der passt perfekt auf mein Schränkchen«: Doris Quest freut sich,
dass sie diesen Holzengel entdeckt hat. Sie bekommt ihn von Hart-
mut Diekmann überreicht. Fotos: Sophie Hoffmeier

Ehemalige nutzen den Basar gerne als Gelegenheit, um ihrer alten
Schule einen Besuch abzustatten. So geht es auch Ilona und ihrer
Mutter Vera Kutsch.

Der Schulchor begrüßt die hereinströmenden Gäste mit dem Lied
»Willkommen bei unserem Basar«. Bereits vor der Eröffnung war-
ten zahlreiche Besucher vor dem Johannes-Falk-Haus.

che Werken, Kochen, Holz und
Metall. »Es geht bei unserem Ba-
sar vor allem um Wertschätzung«,
sagte Peter Weber, Didaktischer
Leiter des Johannes-Falk-Hauses.
Um dieses Konzept noch mehr in

Axel Grothe
Schulleiter

 Von Sophie H o f f m e i e r

H i d d e n h a u s e n (HK). 
Wenn die Menschen schon vor 
der Eröffnung Schlange stehen, 
dann zeugt das meist von ho-
her Qualität: Mehr als 2000 Be-
sucher wollten die selbst gefer-
tigten Stücke auf dem vorweih-
nachtlichen Basar des Johan-
nes-Falk Hauses ergattern.

Um Punkt 14 Uhr öffnete Schul-
leiter Axel Grothe die Türen. Da-
vor warteten schon zahlreiche
Gäste. Immerhin gibt es nur alle
zwei Jahre die Möglichkeit, sich
hier für die Weihnachtszeit einzu-
decken. Begrüßt wurden die Besu-
cher im Foyer vom Schulchor, der

ein Willkommenslied einstudiert
hatte. Von dort aus bahnten sie
sich ihren Weg zu den Verkaufs-
räumen. Die liebevoll gefertigten
Dekorationsartikel fanden großen
Zuspruch. Marmeladen, Kekse
und Gebäck verströmten ihren
Duft. Ein kleiner Weihnachts-
markt lud auf dem Schulhof zum
Verweilen an.

Um eine Veranstaltung dieser
Größenordnung zu stemmen,
braucht es viele Helfer. Alle 265
Schüler und ihre 80 Lehrer waren
das Schuljahr über mit den Vorbe-
reitungen beschäftigt. Viele Resul-
tate stammen aus der Berufspra-
xisstufe. Hier werden die Schüler
durch handwerkliche und arbeits-
vorbereitende Einheiten intensiv
auf das Arbeitsleben vorbereitet.
Unter anderem gibt es die Berei-

den Vordergrund zu stellen, wa-
ren die Räume erstmals nach Stu-
fen statt nach Themen sortiert.

Großer Beliebtheit erfreute sich
die Tombola mit 2000 Losen. Die
Holzarbeiten der Berufspraxisstu-
fe stießen ebenfalls auf hohe
Nachfrage. Schon um in den Raum
der »Holzwürmer« zu kommen,
hieß es erst einmal Schlange ste-
hen. Doch das Warten lohnte sich:
Sterne, Rentiere und Engel warte-
ten hier auf neue Besitzer.

Der komplette Erlös des Basars
kommt den Schülern zu Gute.
Grothe: »Ein Teil des Geldes fließt
in die Klassenkassen. Außerdem
nehmen wir es, um die Anschaf-
fung von zwei neuen Schulpfer-
den zu unterstützen. Derzeit ha-
ben wir vier, aber zwei davon ge-
hen nächstes Jahr in Rente.«

2000 Besucher stürmen Basar
Max (4) versucht sich an der Apfelpresse. Im Anschluss kann er sei-
nen frisch gepressten Apfelsaft probieren. Das Angebot gehört zum
Apfelsaftprojekt der Unterstufe.

Weihnachtsartikel des Johannes-Falk-Hauses heiß begehrt 

Erfolgreiche
Schützen

Hiddenhausen (HK). Toller Er-
folg für den Schützenverein
Schweicheln: Beim ersten Teil der
Kreismeisterschaften für das Jahr
2017 konnten drei Schützinnen
und ein Schütze Kreismeistertitel
erringen. In der Kategorie » Klein-
kalibergewehr 100 Meter Freihand
Damen« siegte Colette Pöppel, bei
den »Damen Luftpistole« setzte
sich Mariska Kollmeier gegen ihre
Konkurentinnen durch. In der Al-
tersklasse »Damen Luftgewehr
Freihand« gewann Anja Schröder.
In der Klasse »Luftpistole Aufla-
ge« Thorsten Schröder«. 

Alle vier konnten somit ihren
Vorjahreserfolg wiederholen. Vi-
zemeister wurde die Herren-
Mannschaft in der Kategorie
»Kleinkaliber 100 Meter Auflage«
mit Thomas Burandt, Mathias
Kollmeier und Sven Rahlmeier«.
»Wir hoffen beim zweiten Teil im
Januar auf weitere Titel«, heißt es
in einer Pressemitteilung des Ver-
einsvorstands.


